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RHSIOUVEAUTÉS ALS LEBENDIGES BEISPIEL
AHRE LANGEN PARTNERSCHAFT

1954^xlie^ersite AMAROTICO-Kollektion wird vorgestellt. Nach 30 Jahren
sich dieses Unternehmen in kreativer und qualitativer Hinsicht unverändert

er Spitze. Heute repräsentiert das Wiesbadener Unternehmen die
ge deutsche Designer-Kollektion mit Schwerpunkt im Bereich Abend- und

taiikleidung; Seele und Gestalterin dieser ästhetisch ausgewogenen
j^iopTff CT^riedè Runhof-Amarotico, Designerin aus Berufung und mit
nschaftllchem Engagement. Daher ist es auch keineswegs verwunderlich)
dié Kollektionen in all den Jahren ihre eigene Handschrift haben. Aktuell6

enzen werden sorgfältig zur Kenntnis genommen, aber nicht sklavisch
empfunden, vielmehr neu- und weiterentwickelt. Noch eins: Man beherrsc
lunst des Weglassens.
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Die bedeutendsten Nouveauté-Lieferanten
sind in der Schweiz
30 Jahre Amarotico-Modelle
bedeuten auch 30 Jahre Partnerschaft

zwischen Deutschlands
führender Abend-Kollektion und
den klingenden Namen Schweizer

Nouveauté-Hersteller. Eine
intensive Zusammenarbeit
kennzeichnet dieses langjährige
Verhältnis mit den Schweizer
Trendsettern. So sind die Schweizer
Weber und Sticker nicht nur mit
weitem Abstand die bedeutendsten

Lieferanten von Amarotico,
sondern ermöglichten es, Innovationen

in den Markt hineinzutragen

und dadurch neue Motivation

auszulösen. Heute wird diese
Partnerschaft vor allem mit
Abraham, Forster Willi, Jakob
Schlaepfer, E. Schubiger und
Weisbrod-Zürrer gepflegt. Auch
die neue in Berlin vorgeführte
Kollektion «Linear '84» ist ein
lebendiges Beispiel für eine
vielseitige Verwendung von Schweizer

Nouveautés. Die Modell-
Silhouetten sind deutliche
Anklänge an das Hollywood der
dreissiger Jahre. Die mit viel Intuition

getroffene Stoffauswahl
beinhaltet Georgette, Satin und
Satin-Faconné, Crêpe Marocain,
Duchesse, Taft und Samt und er*
innert an die elegante Ära von Art-t Decor und Jugendstil. Die Linie:

^ T Weiche, drapierte Oberteile
mit kastigen Schultern und

I \ weiten, gerade eingesetzten
Ärmeln zu schmalen Röcken.

r.y- y* i<y Y T-Shirt-Formen mit lässig
k' 'ùiï't. überschnittenen Tops zu ge¬

raden, wadenlangen Röcken.
I Schlichte, durchgehende

Hängerformen oder gerade,
lange Corsagen zu schmalen

^ Jpjj < Röcken.

IPPm Von Forster Willi kommen Gui-
s£\ V ^4, til HHj] pure-Spitzen. Schwerer Seiden-

iß 1

u satin stammt von Abraham. Ein

f Ideen-Feuerwerk ist das Resul-
I tat der Zusammenarbeit mit

Schlaepfer. Raffiniert bestickt mit
S® -y/ Strass und Seide. Allover-Paillet-

ten, Uni-Pailletten sorgen für eine

'*^^3 Neuinterpretation des klassi-
«. sehen Tailleur. Taft von Schubi¬

ger ist das Material für schma-
~~ 'IM le, drapierte Corsagenkleider.

Seidencloqué lamédurchwirkt
stammt von Weisbrod-Zürrer.

Siegfried P. Stich
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